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Ärztlicher Bereitschaftsdienst                      

 

An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929236 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag,  Dienstag und Donnerstag    jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch und  Freitag                         jeweils ab 12.00 Uhr  
Die Praxen sind an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen wie folgt besetzt: 
vormittags von 10 

 

11 Uhr und nachmittags von 17- 18 Uhr. 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer   01805 911 601 

   

Apothekendienst Telefon

 

Freitag, 06.04.2012  Linden-Apotheke Ehingen   07391/5511

 

Samstag, 07.04.2012 St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000     
Sonntag,  08.04.2012  Apotheke am Wenzelstein Ehingen   07391/7026-0       
Montag, 09.04.2012  Rats-Apotheke Ehingen   07391/8777

  

Dienstag, 10.04.2012 Apotheke Dr. Mack Munderkingen   07393/91140

 

Mittwoch,      11.04.2012 Marien-Apotheke Ehingen   07391/6250 

 

                
Donnerstag, 12.04.2012 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen   07393/3303

 

Freitag, 13.04.2012 St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000

 

        
Samstag, 14.04.2012 Alpha-Apotheke Ehingen   07391/758844

 

Sonntag,  15.04.2012 Apotheke Dr. Mack Rottenacker   07393/4111

  

Montag, 16.04.2012  Schloss-Apotheke Obermarchtal   07375/246

 

            
Dienstag, 17.04.2012 Linden-Apotheke Ehingen   07391/5511

 

   
Mittwoch, 18.04.2012 St. Martins-Apotheke Allmendingen   07391/1000            
Donnerstag,  19.04.2012  Apotheke am Wenzelstein Ehingen   07391/7026-0

   

Freitag, 20.04.2012 Rats-Apotheke Ehingen   07391/8777

 

                           

 

Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ,

 

Kirchhof 3, Munderkingen

 

Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 

 

Öffnungszeiten

 

Mittwochs und freitags jeweils von 08 

 

12 Uhr und von 13 

 

16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343

 

Montags bis freitags jeweils von 08.00 

 

12.00 Uhr und von 13.00 

 

16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken!

 

Mut bedeutet nicht, dass man keine Angst hat.  
Mut bedeutet, dass man etwas tut, obwohl man Angst hat. 

(Ambrose Redmoon) 

. 

DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL

   

http://www.gemeinde-untermarchtal.de
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Termine auf einen Blick

 
Samstag, 07.04.2012 !!!  Müllabfuhr und Einsammeln der 

  
Gelben Säcke   

Samstag, 07.04.2012   SVU Untermarchtal 
12.00 Uhr Abfahrt an der MZH  Fahrt zum VfB-Spiel nach Stuttgart  

Samstag, 14.04.2012   Müllabfuhr  
Freitag, 13.04.2012   Country-Freunde Untermarchtal  
20.00 Uhr, Gasthaus Hirsch

  
Jahreshauptversammlung  

Dienstag, 17.04.2012   Leerung der Blauen Tonne

  

Freitag, 20.04.2012   Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 

 

18.30 Uhr, Pfarrhaus   

Freitag, 20.04.2012   Narrenzunft Untermarchtal  
20.00 Uhr, Sportheim   Jahreshauptversammlung   

Sonntag, 22.04.2012   Erstkommunion der Lauteracher und 
10.15 Uhr, Klosterkirche   Untermarchtaler Kinder  

Im Monat März 2012 wurden beim Standesamt Untermarchtal 
folgende Sterbefälle beurkundet:

  

Maria Justina Greißing, genannt Schwester Blandina, wohnhaft in Unter-
marchtal, Freiherr-von-Speth-Straße 9  
gestorben am 10.03.2012 in Untermarchtal,  StAmt Untermarchtal  S 08/2012 

 

Marie Magdalena Rützel, genannt Schwester Präcordia , wohnhaft in 
Untermarchtal, Freiherr-von-Speth-Straße 9 
gestorben am 15.03.2012 in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 09/2012 

 

Kreszenz Diesch, genannt Schwester Benediktina, wohnhaft in Untermarchtal, 
Freiherr-von-Speth-Straße 9 
gestorben am 25.03.2012 in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 10/2012 

 

Anbei ein neuer Beitrag auf unserer Homepage

 

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/index.php/aktuelles/neubau-donauviadukt

  

Baudokumentation des neuen Donauviadukt auf unserer Homepage  
Wird ständig aktualisiert. Im Abstand von 1-2 Monaten werden die neuesten Bilder 
und Berichte veröffentlicht.

  

Einfach reinschauen 

 

lohnt sich wirklich! 

  

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
der nächste Rentensprechtag in Munderkingen findet statt am: 

Mittwoch,   18. April  2012          
von 08.30 

 

12.00 Uhr und von 13.00 

 

15.30 Uhr 
Rathaus, Marktstraße 1, EG, Sitzungssaal 

 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 07393/598-0.  

  

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/index.php/aktuelles/neubau-donauviadukt
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Grüngutcontainer 

  
Ab 14.04.2012

 
steht der Grüngutcontainer bei der Mehrzweckhalle wieder für die 

Entsorgung von Grüngut zur Verfügung. Die Anlieferungszeiten sind wie folgt:  

Dienstag     von   09.00 

 
09.30 Uhr 

Donnerstag von   09.00 

 
09.30 Uhr 

Samstag      von   09.00 

 
10.00 Uhr 

Ihre Gemeindeverwaltung  

Gemeinsamer Hallenputz am 14.04.2012

 

Liebe Mitbürger, 

am Samstag, dem 14.04.2012 ab 09.00 Uhr möchten wir in einer gemeinsamen Hal-
lenputzaktion unsere Mehrzweckhalle vom Winterstaub befreien. 

Ich lade alle dazu ein bei dieser Aktion mitzuhelfen. Über das Jahr kann die Halle viel-
fältig genutzt werden und der Großputztag trägt zum Werterhalt  entscheidend bei. 

Ich hoffe, möglichst viele können sich ein paar Stunden Zeit nehmen und im gesel-
ligen Miteinander  die notwendigen Arbeiten durchführen. Wie überall gilt auch hier 
der Grundsatz:  Viele Hände geben ein schnelles Ende . 

Bitte bringen Sie, wenn möglich, Putzutensilien oder Gartengeräte mit. Am besten 
aber ist es, wenn Sie sich selbst mitbringen! 

Die Gemeinde wird selbstverständlich für die Verpflegung Getränke und Vesper 
bereitstellen. 

Herzliche Grüße 
Ihr Bürgermeister Bernhard Ritzler 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 03.04.2012

 

TOP 1 Protokoll vom 06.03.2012 

Das Protokoll der Sitzung wurde per Umlauf teilweise bekanntgegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände.  

TOP 2 Müllentsorgung 

 

Verfahren ab 2013 

Die Gemeinde Untermarchtal ist im Bereich der Abfallentsorgung mit den Gemeinden 
Lauterach, Obermarchtal, Rechtenstein und Emeringen in der Wiegegemeinschaft Do-
nau zusammengeschlossen.  

Der Landkreis hat in Abstimmung mit den Gemeinden das Einsammeln und Befördern 
der Abfälle geregelt, dass diese Aufgabe bis zum 28.02.2022 von den Gemeinden er-
ledigt wird. Der Vertrag mit dem Entsorgungsbetrieb Braig aus Ehingen läuft Ende des 
Jahres 2012 aus. 

Die Firma Braig hat nun der Gemeinde ein  Angebot mit einer Laufzeit bis Ende 2016 
vorgelegt. Das Angebot beinhaltet die im Jahr 2009 vereinbarten Preise, ohne die 
seither  erfolgten Preiserhöhungen. Die vereinbarte Preisgleitklausel tritt erstmals zum 
01.01.2014 in Kraft.  

Der Gemeinderat nahm das Angebot der Firma Braig an, weil die derzeitige Müllent-
sorgung sich hier bewährt hat.  



 
Das Angebot der Firma Braig beinhaltet folgende Quartalspreise: 

Hausmüll im wöchentlichen Rhythmus   5,846  pro Müllgefäß  
Sonderabfuhren 

 
Sperrmüll, Altholz Gartenabraum 0,138  pro Müllgefäß 

(pro Abfuhr) 
Befördern der Abfälle zum MHKW Ulm/Donautal 0,383  pro Einwohner   

TOP 3 Ausstattung des Gemeindebauhofes  -    Neukauf eines Notstrom-
aggregates 

Im Gemeindebauhof fallen immer wieder Arbeiten im Freien an, bei denen es uner-
lässlich ist, entsprechende Elektrogeräte in Betrieb nehmen zu können. Es ist deshalb 
erforderlich, ein Stromerzeugungsgerät zu haben. Nachdem das bisher verwendete 
Gerät altersbedingt nicht mehr eingesetzt werden kann, wurde bereits bei der Haus-
haltsaufstellung entsprechende Geldmittel  für einen Neukauf bereit gestellt. 

Der Gemeinderat hat sich nun für ein Gerät der Marke Honda mit einer Leistung von  
3 KW zum Bruttopreis von 2.206,61  entschieden. Ein vergleichbares Gerät der Marke 
Bramack war zum Preis von 2.447,98 angeboten worden. 

TOP 4  Antrag auf Befreiung von den Bauvorschriften 

Im Gewerbegebiet Hinter Zeinen II ist geplant, eine Garage an der Grundstücksgrenze 
zum dortigen Gemeindeweg zu errichten. Das Bauwerk ist grundsätzlich von der Ge-
nehmigungspflicht befreit. Da jedoch durch das Vorhaben die Baulinie überschritten 
werden soll, wurde ein Befreiungsantrag gestellt. 

Der Gemeinderat stimmte dem Antrag zu. 

TOP 5  Bürgerversammlung 

Der Gemeinderat besprach in der Sitzung das Ergebnis der Bürgerversammlung vom 
30.03.2012. Aus Sicht der Gemeinde handelte es sich um eine gelungene Veranstal-
tung. Bedauert wurde, dass die besonders angesprochene Gruppe der neuzugezo-
genen Untermarchtaler kaum vertreten war. Ansonsten war die Versammlung mit ca. 
50 Teilnehmern gut besucht. Es herrschte eine gute und konstruktive Atmosphäre. 

Wichtig ist aus der Sicht des Gremiums, dass  eine solche Veranstaltung in regelmäßi-
gen, evtl. jährlichen Abständen, durchgeführt werden soll, damit ein regelmäßiger 
Austausch zwischen Gemeinde und Bürgern gewährleistet ist. Sehr gut haben sich das 
Kloster und die Vereine in die Veranstaltung mit eingebracht und damit einen vollstän-
digen Überblick über die Gemeinde ermöglicht.  

Angedacht werden seitens des Gemeinderates die Erstellung einer Informationsmappe 
und eine direkte Ansprache von einzelnen Bürgern. Außerdem sollen die in der Diskus-
sion genannten Punkte in künftigen Sitzungen weiter thematisiert werden. 

TOP 6  Bekanntgaben - Sonstiges 

Baugesuch zur Errichtung eines Wohnhauses im Baugebiet Steige III

 

Auf Flurstück Nr. 1046/14 soll ein Wohnhaus mit Garage im Kenntnisgabeverfahren 
neu errichtet werden. Das Gesuch ging am 02.04.2012 bei der Gemeinde ein. 

Der Gemeinderat nahm dieses Baugesuch in gegenseitigem Einvernehmen in die Ta-
gesordnung auf und erteilte dem Gesuch das Einvernehmen. Zugestimmt wurde auch 
einer geringen Abweichung von den Bebauungsvorschriften, weil eine Ecke der ge-
planten Garage die Baugrenze überschreitet.  



 
Wasserrohrbruch Haldenstraße

 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass in der Haldenstraße ein Wasserrohr-
bruch repariert werden musste. Dies war bereits der dritte Rohrbruch in diesem Jahr, 
vermutlich eine Folge des strengen Frostes im vergangenen Winter. 

Abwasserverband Raum Munderkingen

 
Die Abrechnung der Verwaltungs- und Betriebskostenumlage aus dem Jahr 2011 er-
gab für die Gemeinde eine Rückzahlung in Höhe von 3.158,17 . 

Konzessionsabgaben

 

Für die Konzessionsabgabe aus dem Jahr 2011 ergab sich bei  der Gasversorgung ein 
Betrag von 2.238,61  und bei der Stromversorgung ein Betrag von 16.189,87 . Die 
Gelder werden der Gemeinde gutgeschrieben. 

Interkommunales Gewerbegebiet

 

Für die erste Rate der verwaltungs- und Betriebskostenumlage des Jahres 2012 muss-
te die Gemeinde 1.830  überweisen. 

Sirenenprobealarmierung im Alb Donau Kreis

 

Beginnend am 05.05.2012 wird an jedem 1. Samstag im Monat künftig um 11.30 Uhr 
ein Sirenenprobealarm ausgelöst. 

Feuerwehr 

 

Verwendung des bisherigen Feuerwehrfahrzeuges

 

Ohne Beschlussfassung bestätigte der Gemeinderat, dass das bisherige Feuerwehr-
fahrzeug zu einem Mannschaftstransportwagen umgenutzt werden kann, wenn das 
neue Feuerwehrfahrzeug geliefert wurde. Wie bereits in früheren Besprechungen fest-
gelegt, soll das Fahrzeug so lange genutzt werden können, wie dies wirtschaftlich 
sinnvoll erscheint.  

Im Anschluss erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung 

Bürgerversammlung am 30.03.2012

 

Am vergangenen Freitag fand in der Mehrzweckhalle eine Bürgerversammlung statt. 
Etwa 50 Bürgerinnen und Bürger haben das Angebot angenommen.  

Zunächst stellte der Bürgermeister die Projekte und Maßnahmen der Gemeinde vor, 
die derzeit betrieben werden und auch die aus den vergangenen Jahren. In einem 
allgemeinen Teil wurden sonstige Informationen zur Gemeinde dargelegt. 

Anschließend präsentierte Frau Generaloberin Schwester Lintrud das Kloster und die 
dortigen Angebote. Danach stellten sich die Vereine der Gemeinde vor und gaben Ein-
blicke in das jeweilige Angebot.  

Mit einem gemeinsam gesungenen Lied: Kein schöner Land in dieser Zeit  wurde die 
Stimmung aufgelockert.   

Danach gab es die Möglichkeit, auf Karten zu notieren, was in der Gemeinde als gut 
und was als weniger gut empfunden wird. 

Bei dieser Abfrage ergab im Bereich der Mängel ein Schwerpunkt bei der fehlenden 
Dorfgastronomie und dem fehlenden Zughalt. Bemängelt wurde auch, dass teilweise 
die Ortstraßen durch Schlaglöcher in einem schlechten Zustand sind. Vorgeschlagen 
wurde, dass neue Mitbürger über einen Flyer oder ähnliches  informiert werden   



 
könnten und man diese hätte persönlich einladen sollen. Weiter wurde angemahnt, 
dass die Präsentation besser über Power Point erfolgen sollte. Damit wäre es auch 
möglich gewesen, Pläne anschaulich darzustellen.  

Bedauert wurde, dass die Vereinsfeste in sehr kurzen Abständen erfolgen und es bei 
den Vereinen viele Personalüberschneidungen gibt. Gefährlich wird die neue Auffahrt 
zur Bundesstraße im Winter, weil sie nur schlecht gestreut wird.  

Wünschenswert wäre es auch, wenn sich in der Gemeinde Ärzte und Handwerker wie 
Bäcker und Metzger ansiedeln würden und wenn es gelänge, eine Mitfahrzentrale ein-
zurichten. 

Positiv wurde dargelegt, dass die Vereine ohne Konkurrenzkampf sehr gut zusammen 
arbeiten und es genügend Angebote für alle gibt. Das Dorf ist aufgeräumt und schön 
anzuschauen. Geographisch liegt es wunderbar. Die neue Auffahrt an der Bundes-
straße beim Kalkofenmuseum ist geglückt und der Weg entlang der Donau idyllisch. 
Das Rathaus ist für die Anliegen der Bürger immer offen und die Grüngutentsorgung 
ist ein Gewinn.  

In der Einladung war mitgeteilt worden, dass insbesondere auch neu hinzugezogene 
Untermarchtaler eingeladen sind.  Leider konnten aus dieser Gruppe nur wenige das 
Angebot annehmen. Die Gründe hierfür sollen erfragt werden und für eine mögliche 
Folgeveranstaltung wird eine persönliche Einladung angedacht.  

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung werden die Erkenntnisse aus der Ver-
sammlung als wichtige Informationen in ihre Planungen mit einarbeiten. 

Nach zwei Stunden klang eine gelungene Veranstaltung in den neuen Räumen der 
Narrenzunft gemütlich aus. 

ELR Anträge 2012

 

Aus der Gemeinde wurde für das Jahr 2012 ein Zuschussantrag auf eine Förderung im 
Programm Entwicklung ländlicher Raum gestellt. Leider erhielt die Gemeinde nun den 
Bescheid, dass der Antrag nicht berücksichtigt werden konnte.  

Unser Dank gilt dennoch  Herrn Landtagsabgeordneter Karl Traub, der sich für den 
Antrag ebenfalls eingesetzt hat. Die Gemeinde wird sich bei Herrn Traub für seine 
Unterstützung bedanken. 

Der abgelehnte Antrag kann erneut gestellt werden und würde dann, wie Anträge aus 
diesem Jahr, im Herbst in das neue Förderprogramm für das Jahr 2013 weitergeleitet 
werden. 

Keinesfalls sollte durch diese Entscheidung der Eindruck entstehen, dass es keine För-
derung gibt. Wir konnten in diesem Antragsjahr nur leider nicht berücksichtigt werden. 
Dies kann in einem neuen Antragsjahr ganz anders aussehen. 

Die Gemeindeverwaltung 

Gemeinde Untermarchtal Landkreis Alb-Donau 

B e k a n n t m a c h u n g 
der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012  

I. Haushaltssatzung

  

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i.d.F. vom 24. 
Juli 2000 (GBL. S. 581, ber. S. 698) hat der Gemeinderat am  17.01.2012  folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen: 



 
§ 1 

Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 2.053.700 ,  

davon im Verwaltungshaushalt 1.592.000 ,    
   im Vermögenshaushalt 461.700 , 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
(Kreditermächtigungen) in Höhe von 60.000 , 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von  

             186.700 . 

§ 2 

Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 300.000 

 

festgesetzt. 
§ 3 

Steuersätze 
Die Steuersätze werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer  
a) für die land-und forstwirtschaftlichen Betriebe(Grundsteuer A) auf 320 v. H.  
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  300 v. H.    

der Steuermessbeträge; 

2. für die Gewerbesteuer auf  340 v. H.  
der Steuermessbeträge. 

§ 4 

Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung. 

II.  Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der  
Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vor-
stehend bekanntgemachten Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.  

III. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 06.02.2012 die Gesetzmä-
ßigkeit der vom Gemeinderat am 17.01.2012 beschlossenen Haushaltssatzung be-
stätigt. Die nach der Gemeindeordnung erforderlichen Genehmigungen zu den 
Festsetzungen in § 1 Ziffer 2 und 3 der Haushaltssatzung hat die Rechtsaufsichts-
behörde erteilt. Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

IV. Auslegung des Haushaltsplanes

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 liegt gem. § 81 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung an sieben Tagen und zwar 

von  Montag, dem  16. April 2012 

bis  Dienstag, dem  24. April 2012 

je einschließlich im Rathaus während der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme öffentlich aus. 

Untermarchtal, den 05. April 2012                                      Ritzler Bürgermeister 

Zum Nachdenken!

 

Wenn wir anfangen, uns über Dinge aufzuregen, die vorbei und erledigt sind, dann versuchen 
wir nichts anderes, als >>Sägemehl zu sägen<<! 

Lerne, weder nach dem Mond zu begehren noch über vergossene Milch zu jammern. 
(Dale Carnegie) 
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Zweckverband Jugendmusikschule Raum Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

B e k a n n t m a c h u n g

 
der 

Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
des Zweckverbands Jugendmusikschule Raum Munderkingen 

für das Haushaltsjahr 2012 

I. Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.d.F. vom 
16.07.1998 (Ges.Bl. S. 418) und von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
i.d.F vom 27.07.2000 (Ges.Bl. S. 581) hat die Verbandsversammlung am 22.02.2012 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen: 

§ 1 

Haushaltsplan

 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 

1. den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 276.200,-- , 
davon im Verwaltungshaushalt 276.200,-- 

 

im Vermögenshaushalt       0,-- 

 

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
(Kreditermächtigung) in Höhe von  0,-- , 

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von    0,-- . 

§ 2 

Kassenkredite

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf    10.000,-- 

 

festgesetzt. 

§ 3 

Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2012 

a.) Eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage (gemäß § 13 Abs. 4 I)   
der Verbandssatzung) in Höhe von vorläufig   58.000,-- . 

b.) Eine Kapitalumlage (gemäß § 13 Abs. 4 II) der Verbandssatzung)   
in Höhe von          0,-- . 

II. Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 16.03.2012 die Gesetzmäßigkeit 
der von der Verbandsversammlung am 22.02.2012 beschlossenen Haushaltssatzung mit 
dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 gem. § 18 GKZ i.V.m. § 81 GemO 
bestätigt. 

III. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt gemachten 
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

IV. Auslegung des Haushaltsplans

 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 liegt gem. § 81 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung an sieben Tagen und zwar 

von  Montag, dem 16.04.2012  bis  Dienstag, dem 24.04.2012 

je einschließlich bei der Stadt Munderkingen, Herrn Mussotter, Zimmer Nr. 8, während der 
üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

Munderkingen, den 26.03.2012                      gez. Dr. Lohner, Verbandsvorsitzender  

Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar gute Seiten fehlen!

  



 
Kindereinträge in Reisepässen der Eltern

 
werden zum 26.06.2012 ungültig

  
Ab dem 26. Juni  2012 werden Kindereinträge im Reisepass der Eltern ungültig und 
berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Somit müssen ab diesem Tag 
alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedokument 
(Kinderreisepass, Personalausweis) verfügen. Für die Eltern als Passinhaber bleibt 
das Dokument dagegen uneingeschränkt gültig.  

Wir bitten Sie Ihre Reisedokumente und die Ihrer Kinder rechtzeitig - vor einer bevor-
stehenden Reise -  zu überprüfen und gegebenenfalls neue zu beantragen.   

Für den Kinderreisepass/Personalausweis wird ein biometrisches Passbild benötigt. 
Gültigkeit und Gebühren: 
Kinderreisepasse 

 

gültig bis zum vollendeten 10. Lebensjahr -    13,00 

 

Verlängerung des Kinderreisepasses bis zum vollendeten 12. Lebensjahr    6,00 

 

Personalausweis 

 

unter 24 Jahre - gültig für 6 Jahre         22,80 

  

Zur Antragstellung bringen Sie bitte den bisherigen Kinderausweis/Kinderreisepass mit. 
Die Gemeindeverwaltung

  

Brennholzversteigerung

  

Die staatlichen Forstreviere Mochental und Lauterach versteigern am  05.04.2012 um  
19.00 Uhr in der Lautertalhalle in Lauterach Reisschläge aus dem Wintereinschlag. 
Diese können ab dem 30.03.2012 an folgenden Waldorten besichtigt werden:  

Revier Mochental (Herr Mattenschlager 0173-3223278) 
Distrikt Kirchenhau: 
Abteilung Paterhau (WNr. 66 

 

75) 
Distrikt Basamshart 
Abteilungen Steighau (WNr. 41 + 42), Lisshalde (WNr. 76 

 

86),  
Hülbenhau (WNr. 102 

 

121), Hasenrain (WNr. 93 

 

101) und Birkwald (149 

 

155)  

Revier Lauterach

 

(Herr Schwarz 0172-7608283) 
Distrikt Landgericht: 
Abteilungen Birkhau (WNr. 300 

 

304, Meßmerhölzle (WNr. 310 

 

312),  
Hochdorf (WNr. 313 

 

324), Fuchsbau (WNr. 325 

 

329), Krausenhäule (WNr. 330 

 

331), 
Südlicher Bauernhau (WNr. 335 

 

339) und Jaun (WNr. 340 

 

345)  

Zur Orientierung hängt eine Karte im Glaskasten an den Rathäusern in Lauterach und Kirchen 
aus. Es können auch Kartenausschnitte am forstlichen Hauptstützpunkt Mochental bezogen 
werden.  

Bei Fragen erreichen Sie die Revierleiter unter den o.g. Telefonnummern kontaktieren:  

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 

Pressemitteilungen 

  

Motorsägenschein wird bald Pflicht

 

- Kurse beim Hauptstützpunkt Ehingen-Mochental -

 

Ab dem Jahr 2013 ist in allen zertifizierten Forstbetrieben ein Nachweis über die Teilnahme an 
einem qualifizierten Motorsägenlehrgang vorgeschrieben, wenn im Wald mit der Motorsäge 
gearbeitet wird. 
Zu diesen zertifizierten Betrieben gehören im Alb-Donau-Kreis alle staatlichen und kommuna- 
len sowie ein Großteil der privaten Forstbetriebe.  
Diese Pflicht gilt dann für alle Arbeiten mit der Motorsäge, also auch wenn beispielsweise 
Polterholz an der Waldstraße eingeschnitten wird.    
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Der Fachdienst Forst, Naturschutz im Landratsamt hat dazu ein Aus- und Fortbildungsangebot 
zusammengestellt. Die Lehrgänge finden beim Hauptstützpunkt Ehingen-Mochental statt.   

Informationen zu diesem Fortbildungsangebot für den Umgang mit der Motorsäge und zur 
richtigen Holzernte gibt es auf der Webseite des Alb-Donau-Kreises unter www.alb-donau-
kreis.de, dort unter Forst + Naturschutz / Fortbildungen.  

Weitere Lehrgänge zu diesem Thema bietet auch der Landesbetrieb ForstBW. Das Lehrgangs-
angebot ist abrufbar unter der Internetadresse www.wald-online-bw.de.  

Borkenkäferschäden jetzt vorbeugen

  

Der bisherige Witterungsverlauf spricht derzeit nicht für eine drohende Massenvermehrung 
der Borkenkäfer. Allerdings liegen als Folge von mehreren Winterstürmen vielerorts einzelne 
Fichten oder Fichtengipfel im Wald. Diese sind ein idealer Brutraum für Borkenkäfer und 
sollten daher schnellstmöglich (bis Ende April) aus dem Wald entfernt werden, um den 
möglichen Ausflug der Jungkäfer zu verhindern und somit die Käferpopulation auf niedrigem 
Niveau zu halten. 
Der Fachdienst Forst, Naturschutz des Landratsamtes appelliert deshalb an alle Waldbesitzer, 
ihre Wälder auf mögliche Sturm- und Käferbäume hin zu inspizieren. Umgestürzte oder liegen-
gebliebene Fichten sollten sofort aufgearbeitet bzw. entfernt werden. Ein gezielter Hieb mit 
dem Beil unter die Rinde bei umgestürzten Bäumen zeigt schnell, ob hier Gefahr durch Käfer 
lauert. Der Schutz von benachbarten Waldbeständen muss unbedingt gewährleistet bleiben.  
Waldbesitzern, die selbst nicht in der Lage sind, die notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, 
steht der Fachdienst Forst, Naturschutz im Landratsamt mit den zuständigen Revierleitern der 
Betreuungsreviere für Unterstützungen zur Verfügung. Neben der Beratung gehören hierzu 
auch die Vermittlung geeigneter Arbeitskräfte gegen Kostenersatz, der Holzverkauf, die 
Organisation von Zwischenlagerungen oder Schutzspritzungen der befallenen Hölzer. Zur 
besseren Vermarktung der Hölzer sollten Kleinmengen von Käferholz mit Frischholz aufgefüllt 
werden, sodass eine Mindestmenge von etwa 10 Festmeter bereitgestellt werden kann. 
Alternativ ist auch das Anliefern auf die bekannten Sammelplätze möglich.  

Bevor mit dem Holzeinschlag begonnen wird, sollte die Längenaushaltung und Gütesortierung 
mit dem zuständigen Betreuungsrevierleiter oder mit der Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) 
Ulmer Alb, Herrn Wendt, Telefon 0 73 48 / 40 83 50 bzw. der FBG Alb-Donau-Ulm, Herrn 
Menz, Telefon 07 31 / 38 26 14 abgeklärt werden, um eine rasche Vermarktung und Abfuhr 
des Holzes zu ermöglichen.  
Nähere Auskünfte erteilt der Fachdienst Forst, Naturschutz des Landratsamts, Telefon 07 31/ 
1 85-16 40.  

Essen fast wie die Großen : Vorträge zur Ernährung des Kleinkindes am 

 

13. April in der Außenstelle in Ehingen -

  

Unter dem Titel Essen fast wie die Großen bietet der Fachdienst Landwirtschaft im Landrats-
amt Alb-Donau-Kreis jungen Eltern Tipps und Hinweise bei der Ernährung des Kleinkindes vom 
ersten bis dritten Lebensjahr an. Die Kurse finden am Mittwoch, den 4. April im Haus des 
Landkreises in Ulm, Schillerstraße 30 und am Freitag, den 13. April  in der Außenstelle des 
Landratsamts in Ehingen im Ritterhaus (Hauptstraße 41) statt 

 

jeweils von 10 bis 11:30 Uhr. 
Anmelden und informieren kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts 
unter der Telefonnummer 07 31 / 1 85-30 98.   

Am 18. April im Haus des Landkreises:

  

Praxis-Workshop über kindgerechte Kost

 

Wie kann man Kleinkinder vom ersten bis dritten Lebensjahr nach der Babykost zu gesundem 
Essen verhelfen? Darum geht es bei einem Praxis-Workshop am 18. April 2012 zwischen 9 
und 11:30 Uhr im Haus des Landkreises (Landratsamt) in Ulm, Schillerstraße 30.   

Leckere Kleinkindgerichte, Getränke und gesunde Alternativen zu so genannten Kinderlebens-
mitteln werden mit den Workshop-Teilnehmern besprochen und zubereitet.  

http://www.alb-donau-
http://www.wald-online-bw.de
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Anmelden kann man sich bis Montag, den 16. April beim Fachdienst Landwirtschaft im 
Landratsamt unter Telefon 07 31 / 1 85-30 98. Dort gibt es auch nähere Informationen.  

Haussammlung des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsverein 
Munderkingen

  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Wie jedes Jahr findet auch heuer vom 14. bis 22. April in Baden-Württemberg die Haussamm-
lung des Deutschen Roten Kreuzes statt. Unsere Helferinnen und Helfer werden hierzu unsere 
heuer neu entworfenen Spendenflyer zustellen.  

Fördernde Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes, die uns schon mit ihrem jährlichen Beitrag 
laufend unterstützen, brauchen sich von diesem Aufruf nicht angesprochen fühlen, falls sie 
nicht zusätzlich spenden möchten.  

Auf die Spenden sind wir in den Bereichen Alb - Donau-Kreis/ Ulm und  Munderkingen drin-
gend angewiesen. Die Hälfte davon verbleibt dem Ortsverein, mit der anderen Hälfte finan-
ziert der Kreisverband die Aus- und Fortbildung der aktiven Helferinnen und Helfer.  

Unsere Aufgaben sind Ihnen ja bekannt: Sanitätsdienst bei Veranstaltungen, Einsatz der Hel-
fer-vor-Ort-Gruppe bis zum Eintreffen des Notarztes, Durchführung von Blutspendeaktionen, 
Kurse für Erste Hilfe bei Notfällen, Förderung unserer Jugendrotkreuzgruppe, Sozialdienste 
wie z. B. Altennachmittage usw.  
Auch das seit dem vorletzten Jahr für den Katastrophenschutz bestimmte und bei uns statio-
nierte Krankentransportfahrzeug (KTW)  kostet für Unterbringung und den laufenden Betrieb 
Geld. Wir können es dafür erfreulicherweise auch für Sanitätsdienste bei Veranstaltungen usw. 
einsetzen  

Einsatzkleidung, Material und Geräte müssen wir mit Spenden und mit Beiträgen der Mitglie-
der finanzieren. Hierfür haben wir in den letzten Jahren viel Geld aufgewendet.  Deshalb sind 
wir auf Spenden und Mitgliedsbeiträge dringend angewiesen.  

Dank sagen wir nochmals für die großherzige Spendenbereitschaft zur Behebung der Schäden, 
die durch den Brand im ehemaligen Alternativen Jugendzentrum (AJZ) im Alten Schulhof 3  in 
unseren Räumen  im ersten Obergeschoss entstanden sind. Unseren voraussichtlichen Ge-
samtschaden von etwa 15 000,00  können wir mit Spenden, Zuwendungen und Rücklagen 
bezahlen; darüber hinaus haben wir, zusätzlich zu unseren üblichen Diensten bei Notfällen 
und Veranstaltungen, bei der Aus- und Fortbildung, unzählige Arbeitsstunden für den Umzug 
in Ausweichräume und wieder zurück erbracht.  

Am 25. März haben wir unsere renovierten Räume eingeweiht und bei einem Tag der Offe-
nen Tür , an dem wir viele Gäste begrüßen konnten, vorgestellt. Wir freuen uns über diese 
Räume und werden sie für unsere Arbeit zum Wohle unserer Mitmenschen gerne nutzen. 

Bitte helfen Sie uns weiterhin! 
Ihr DRK Munderkingen  

Bruno Schmid                     Irmgard Mayer               Jürgen Falch 
Ortsvereinsvorsitzender      Bereitschaftsleiterin       Bereitschaftsleiter  

Der VdK-Ortsverband informiert: 

 

Neue DIN für barrierefreies Bauen von Wohnungen 

 

Im Herbst 2011 erschien die DIN 18040-2. Sie betrifft die Planung, Ausführung, Ausstattung 
und Nutzung von barrierefreien Wohnungen und deren Außenanlagen. Bislang war in der DIN 
18025-1 die barrierefreie Gestaltung von Wohnungen für Rollstuhlbenutzer und in der DIN 
18025-2 die Planung und Gestaltung anderer barrierefreier Wohnungen geregelt gewesen. 
Diese Normen werden jetzt durch die DIN 18040-2 ersetzt. Weitere Informationen zu dieser    



 
wichtigen Thematik gibt es unter www.din18040.de

 
im Internet. Außerdem kann man sich 

 
je nach Wohnort 

 
an die vier VdK-eigenen Wohnberatungsstellen in Balingen, Freiburg, 

Freudenstadt und Radolfzell oder an andere Wohnberatungsstellen in Trägerschaft von Land-
kreisen oder Kommunen sowie Einrichtungen der kirchlichen oder freien Wohlfahrtspflege 
wenden.  

Auch mündlicher Arbeitsvertrag gilt 

 
Ein Arbeitsvertrag, der mündlich geschlossen wurde, hat rechtlich den gleichen Stellenwert 
wie ein schriftliches Dokument, entschied das Sozialgericht Heilbronn (Az.: S 7 AL 4100/08). 
Im zugrunde liegenden Fall hatte ein Arbeitgeber von einem Mann, der zuvor nach mündlicher 
Vereinbarung eingestellt worden war, die Unterschrift unter einen Arbeitsvertrag verlangt, der 
Mehrarbeit, Nacht- oder Wochenendarbeit vorsah. Als der Mann sich weigerte zu unterschrei-
ben, erfolgte die Kündigung und daraufhin die Arbeitslosmeldung des Mannes. Deswegen ver-
hängte die Bundesagentur für Arbeit die zwölfwöchige Sperrfrist für den Bezug von Arbeits-
losengeld. Dagegen hatte der Betroffene vor dem Sozialgericht geklagt und Recht bekommen. 
Schließlich sei er, so die Heilbronner Sozialrichter, nicht verpflichtet gewesen, nach dem 
mündlich geschlossenen Arbeitsvertrag einen anderen Arbeitsvertrag einzugehen. Eine etwai-
ge Pflicht sei hier mit der Vertragsfreiheit der Arbeitnehmer nicht vereinbar.  

Mitteilung der Prostata-Selbsthilfegruppe Bad Buchau-Federsee

   

Am kommenden Mittwoch, dem 11. April 2012, von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr findet im 
Kurzentrum Bad Buchau, Saal Seekirch - kleiner Saal/Bewirtung wieder eine 
Stammtischrunde für die Mitglieder und weitere Interessierte statt. Ehefrauen bzw. 
Partnerin ebenfalls willkommen. Erfahrene Ärzte und Therapeuten sind zum Gespräch 
über Probleme und Therapiebehandlungsarten sowie Diskussion vor Ort. 

  

Nicht nur Mädchensache

 

Jungs können zum Boys Day am 26. April beim DEB den Beruf PTA kennenlernen

  

Ulm. Das Berufskolleg für pharmazeutisch-technische Assistenten des Deutschen Erwachse-
nen-Bildungswerkes (DEB) in der Maybachstraße in Ulm bietet interessierten Jungs am 
Donnerstag, 26. April 2012, von 10:00 

 

14:00 Uhr die Möglichkeit, den Beruf Pharma-
zeutisch-technische Assistenz kennenzulernen.  
Zum bundesweit stattfindenden Boys Day sind alle Jungen zwischen 14 und 18 Jahren herz-
lich eingeladen, sich mit den Aufgaben eines PTA zu beschäftigten und im chemischen Labor 
sowie im botanischen Labor erste praktische Erfahrungen zu sammeln.  
Da die Plätze begrenzt sind, ist zum Boys Day eine Anmeldung unter Tel. 0731 2058669-0, 
per Mail an ulm@deb-gruppe.org oder unter www.boys-day.de erforderlich.   

Veranstaltungsort und weiterer Kontakt: 
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk e.V.  - Staatlich genehmigtes privates Berufskolleg für 
pharmazeutisch-technische Assistentinnen / Assistenten 
Maybachstraße 15, 89079 Ulm, Tel.: 0731 2058669-0, E-Mail: ulm@deb-gruppe.org 
Im Internet unter: www.clevere-zukunft.de oder www.deb.de  

 

Evangelisches Kreisbildungswerk Blaubeuren/Ulm 
TREFF 

 

ALLEINERZIEHENDE + GETRENNTLEBENDE 
Infos 

 

Kontakte 

 

Gespräche 
Nächstes Treffen: 

 

Samstag, 14. April 2012

 

15.00-16.30 Uhr Blaubeuren, Matthäus-Alber-Haus 
mit Kinderbetreuung 
Information/Anmeldung: 
Gabriele Leibold, Fon 07321 / 961703 (am besten abends zu erreichen)  

http://www.din18040.de
http://www.boys-day.de
http://www.clevere-zukunft.de
http://www.deb.de


 
Einladung: Fußwallfahrt zum Thema Nachhaltigkeit

 
Am

 
Samstag, dem 21. April 2012 lädt der der Verband Katholisches Landvolk (VKL) alle Inte-

ressierten von 14.00 bis 17.30 Uhr zu einer Fußwallfahrt ein. Start und Endpunkt ist Bad Wur-
zach-Unterschwarzach. 

 
Bei der Wallfahrt steht die spirituelle Dimension von Nachhaltigkeit im Mittelpunkt. Der Weg 
mit vier Impulsen dauert ca. 3,5 Stunden, ist ca. 11 km lang und kann auch von Kindern be-
wältigt werden. Er führt von Bad Wurzach-Unterschwarzach über Eggmannsried zur Grabener 
Höhe und zurück zum Ausgangspunkt. Treffpunkt ist bei der Katholischen Kirche Sankt-Gallus-
Straße 2 in Unterschwarzach. Die Teilnahme ist kostenfrei. Für Kinder ist ein Quiz vorbereitet.

  

Die Wallfahrt findet statt im Rahmen der landesweiten Aktion ab in die Zukunft , die von der 
Landesregierung Baden-Württemberg im Rahmen ihrer Nachhaltigkeitsstrategie ins Leben 
gerufen wurde. Unter diesem Motto finden am Freitag, 20. April und Samstag, 21. April 2012

 

in ganz Baden-Württemberg Veranstaltungen und Aktionen statt, die Nachhaltigkeit erlebbar 
machen und zeigen, wie nachhaltig, lebenswert und zukunftsfähig das Land Baden-Württem-
berg ist. 

  

Gastschülerprogramm 2012

 

Schüler aus Lateinamerika und Osteuropa suchen Gastfamilien!

 

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika und Osteuropa ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Brasilien und Russland sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 
sind, Schüler als Kind auf Zeit bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao 
Paulo ist vom 27.06.2012 

 

25.07.2012, aus Russland/Samara vom 17.06.2012 - 23.07.2012 
und aus Ungarn/Nagymaros vom 22.06.2012 

 

20.07.2012. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweiligen 
Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Gastschüler sind zwischen 14 und 17 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll den Jungen und Mädchen auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: 
gsp@djobw.de,  www.gastschuelerprogramm.de.  

Vereinsmitteilungen 

 

Mutter - Kind  - Gruppe

 

Hallo liebe Eltern und Kinder im Alter von 0-3 Jahren, 

nach den Osterferien treffen wir uns wieder wöchentlich immer mittwochs um 09.45 
Uhr  im oberen Raum der Turnhalle. 

Über jeden Neuzugang würden wir uns sehr freuen, also schaut doch einfach mal bei 
Gelegenheit vorbei. 

Eure Mutter 

 

Kind 

 

Gruppe 

http://www.gastschuelerprogramm.de


  
Einladung zur Gruppenversammlung der Schopfboale 

Die Gr uppenver sammlung der Schopf boale f indet am 13.04.2012 ber eit s um 19.00 
Uhr !!!

 

in der Zunftstube statt.  

Wir bitten um Beachtung! 
Euer Oberboale 

Das Untermarchtaler

 

Kalkofenmuseum ...

  

......  ist bis 28. Oktober an Sonn- und        

Feiertagen von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 

Das teilt die Museumsleitung mit. 
Führungen gibt es auf Anfragen auch an Werktagen und außerhalb der 
Saison. 
Anmeldung unter Telefon 07393/917383. 

 

SV-Untermarchtal - Sportabzeichen 2012

  

Liebe Sportfreunde,   

auch in diesem Jahr möchten wir es allen Sportlern ermöglichen, das Sportabzeichen 
bei uns in Untermarchtal abzulegen. 
Die Schwimmdisziplin haben schon viele abgelegt. Als nächstes folgt nun die Lang-
strecke. 
Die Termine hierfür sind der 11. und 12. April 2012 jeweils um 19:00 Uhr am Viadukt 
am Bahnübergang.  

Wir, die Sportabzeichenprüfer, freuen uns auf Euer Kommen. 
G.Radeck  

Öffnungszeiten des Sportheims über Ostern 

 

Das Sportheim ist wie folgt geöffnet:

  

Karsamstag,   07.04.2012, ab 15.30 Uhr zur Bundesliga 
Ostersonntag, 08.04.2012, ab 17 Uhr  
Ostermontag, 09.04.2012, zum Frühschoppen ab 10.00 Uhr 

 

12.30 Uhr und  dann 
wieder ab 17 Uhr 

Das diensthabende Wirteteam bittet um Beachtung!  

SV Untermarchtal, Frauengymnastikgruppe 

 

Die Frauengymnastikgruppe trifft sich derzeit immer mittwochs um 18.30 Uhr am 
Wanderparkplatz bei der B 311, Gewann Schnakenban, Straße Richtung Mochental zur 
Vorbereitung des Lauterlaufes. 



 
Eingeladen zu diesem Nordic-Walking-Lauf ist jedermann, nicht nur die Frauen unserer 
Gymnastikgruppe. Wir freuen uns über Jede/Jeden, die/der daran teilnimmt.   Also bis 
Mittwoch! 

Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 

 
Ergebnisse der Wahlen bei der Hauptversammlung am 17. März 
2012:

 
Gewählt wurden: 

1. Vorsitzender:  Harald Teschner 
Stv. Vorsitzende:     Gabi Schartmann-Blersch 
Schriftführer:          Ferdinand Knab 
Beisitzer:                Beate Löffler, Michael Maier, Johannes Buhl, Jochen Fischer,   

         Christoph Lock 
Abteilungsleiter Leichtathletik: Harald Fischer 
Abteilungsleiter Schützen: Hubert Schneider 
Abteilungsleiter Dart: Michael Glatzer 
Abteilungsleiter Jazz/Aerobic: Sandra Gehlhoff 
Abteilungsleiter Freizeitsport: Reinhard Heidenreich 
Kassenprüfer:   Walter Falch und Paul Fischer  

Weiterhin im Amt ist der Kassier Jürgen Illenberger.  
Als Jugendleiter bestätigt wurde Florian Radeck sowie die Jugendsprecher Alina 
Lindermeir und Elisabeth Sieben.  

Was sonst noch interessiert 

 

aus unseren Nachbar-
gemeinden

 

Stadt Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis  

Unser Bauhof ist derzeit mit 9 Beschäftigten für die Unterhaltung der Bereiche Straßen, Grä-
ben, Brücken, Grünanlagen, Spiel- und Freizeitanlagen und der städtischen Hochbauten, sowie 
für die Wartung des städtischen Fuhrparks und die Betreuung unserer eigenen Wasserversor-
gung sowie der Abwasserbeseitigung zuständig.   

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser Team einen  
Bauhofmitarbeiter (m/w). 

Das Aufgabengebiet ist vielseitig und beinhaltet alle im Bauhof anfallenden Aufgaben, ins-
besondere aber die Betreuung der eigenen Wasserversorgung und des Kanalnetzes.   

Wir erwarten  

 

eine abgeschlossene Ausbildung im Metall-Handwerk, vorzugsweise als 
Anlagenmechaniker, Fachrichtung Sanitär, Heizung, Klimatechnik,  

 

Bereitschaft zum Einsatz auch außerhalb der regulären Arbeitszeit (u.a. Winterdienst),  

 

Flexibilität und Teamfähigkeit,  

 

Führerschein Klasse CE, 

 

Bereitschaft zur Fortbildung und  

 

tagsüber den Einsatzdienst in unserer Freiwilligen Feuerwehr zu leisten.  

Wir bieten: 

 

ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet, 

 

ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 

 

hohe Eigenverantwortung, 

 

eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung auf der Grundlage des TVöD, 

 

ein gutes Betriebsklima.  
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Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, etc.) bis Freitag, 27.04.2012 an die Stadt Munder-
kingen, Marktstraße 1, 89597 Munderkingen.  

Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Hauptamtsleiter Mussotter unter Tel. 
07393/598-110 sowie unter der e-Mail-Adresse: mussotter@munderkingen.de  gerne zur 
Verfügung.  

Zweiter Lauterlauf am 6. Mai 2012

  
Startgeld kommt der Aktion Lauter-Zeichen zugute 

 
eine Aktion der örtlichen Sportvereine 

sowie der Energieversorger EnBW und Erdgas Südwest   

Lauterach. Am 6. Mai 2012 startet von Lauterach aus der zweite Lauterlauf. Eine Teilnahme 
lohnt sich gleich mehrfach: Neben einem Naturerlebnis in der traumhaft schönen Landschaft 
des Lauter - und Wolfstals gibt es ein Lauf-Shirt mit Logo des Lauterlaufs für alle, die sich bis 
zum 30. April 2012 anmelden 

 

und für alle, die am Hauptlauf teilnehmen, auch noch Punkte 
für den renommierten Oberschwäbischen Lauf-Cup 2012.   

Die Laufstrecken sind anspruchsvoll und landschaftlich einmalig schön, insbesondere die 12,6 
km lange Strecke des Hauptlaufs. Ein idealer kiesgeschütterter Weg, durch das idyllische 
Lautertal , schwärmt Peter Kotz, Abteilungsleiter Leichtathletik der TSG Ehingen. Durch das 
Wolfstal, die Serpentinen hinauf zum Vogelhof, über ein Hochplateu 

 

eine reizvolle Strecke, 
die ihresgleichen sucht .  
Der sechs Kilometer lange Jedermannslauf führt durch das Wolfstal. Kinder und Jugendliche 
rennen 400 oder 1.200 Meter in und um Lauterach. Für Schüler kostet ein Start drei Euro, 
(Nordic-) Walker und Teilnehmer am Jedermannslauf zahlen fünf Euro, Starter des Haupt-
laufes zwölf. Die Teilnahme am Bambinilauf ist frei. Online-Anmeldungen sind unter 
www.lauterlauf.de

 

möglich.  
Spätentschlossene können sich bis eine Stunde vor Rennbeginn an der Lautertalhalle nach-
melden. Der Startschuss zur ersten Laufentscheidung fällt um 12.30 Uhr.  
Organisatoren und Veranstalter sind die Vereine TSG Ehingen, der SC Lauterach und der TSV 
Hayingen. Sie werden unterstützt von den Landkreisen Reutlingen und Alb-Donau sowie den 
Energieversorgern EnBW Energie Baden- Württemberg AG und Erdgas Südwest GmbH.   

Lauterachs Bürgermeister Bernhard Ritzler bezeichnet die Zusammenarbeit des Kernteams  
Lauterlauf von 15 ehrenamtlichen Helfern als vorbildlich. Unterstützung kommt auch von den 
Feuerwehren Hayingen, Lauterach-Kirchen und dem DRK-Kreisverband. 
Sämtliche Startgelder fließen in das Kunstprojekt Lauter-Zeichen der Pfullinger Künstlerin 
Monika Geiselhart. Die Wegmarke Lauter-Grenzen steht seit Ende 2011 unterhalb der 
Wartsteinbrücke. Das zweite Kunstwerk Lauter-Mühlen wird seinen Standort südlich von 
Gomadingen im großen Lautertal bekommen. 
Das Rahmenprogramm rund um die Lauterhalle macht die Laufveranstaltung zu einem Fa-
milienfest. Mit Unterhaltung, Musik sowie Spezialitäten aus dem Biosphärengebiet - die 
Lauteracher Köche sorgen für Kulinarisches aus der Region. Attraktionen für Kinder und 
Jugendliche sind der Spielepark, der Luftballonwettbewerb und das Kinderschminken. 
Information und Anmeldung unter www.lauterlauf.de

 

.  

 

Die Stadt Munderkingen wird auch in diesem Jahr wieder ein Ferienprogramm mit Betreuung 
in den Sommerferien anbieten.  
Termin ist wie im Vorjahr auch, die letzte Ferienwoche. Das Ferienprogramm ist gedacht für 
Kinder, die in die Grundschule kommen bis einschließlich 5te Klasse und findet an der 
Realschule Munderkingen statt.  
Nähere Informationen zu Anmeldung und dem diesjährigen Thema wird vor den Pfingstferien 
in der Presse und über die Kinder in den Schulen und Kindergärten  bekanntgeben.  
Das Planungsteam freut sich schon jetzt wieder auf die Woche mit den Kindern.  
Paula Braisch, Jutta Schmelzer und Florian Stöhr  

http://www.lauterlauf.de
http://www.lauterlauf.de
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Das Krippenmuseum Oberstadion zeigt eine große Passionsausstellung

  
Zum ersten Mal ist im Krippenmuseum Oberstadion eine große Passionsausstellung zu sehen. 
In Deutschland kennt man diese Form der Krippendarstellung nur im Frankenland. Immer 
mehr Krippenbauer haben sich in den letzten Jahren darauf spezialisiert, Szenen aus dem 
Leben Jesu während der Passion zu zeigen. Beispielsweise haben die Lustenauer Krippen-
freunde dafür eigens eine Krippe mit einer Länge von 4 m und einer Tiefe von 1,30 m auf-
gebaut. In dieser Krippe wird vom Abendmahl, über die Gefangennahme Jesu, die Verur-
teilung Jesu und die gesamte Leidensgeschichte bis zur Kreuzigung dargestellt.  
Gezeigt werden darin aber auch die Grablegung und die Auferstehung. Das Krippenmuseum 
zeigt auch Einzeldarstellungen, wie die Fußwaschung, die Kreuztragung oder die Dornen-
krönung von Angela Tripi aus Sizilien. Claudio Mattei aus Bergamo der zu den weltbesten 
Krippenbauern zählt, ist mit Dioramen im Museum vertreten. Die Dioramen bestechen durch 
eine große Tiefenwirkung und die Szene. Die Figuren zur Szene kommen aus Spanien. 
Das Krippenmuseum ist noch bis 29.04.2012 von Montag bis Samstag von 14 

 

17 Uhr und 
sonntags und feiertags von 11 

 

17 Uhr geöffnet.   

Während dieser Öffnungszeiten kann auch die große Sonderausstellung Ostereier im histo-
rischen Rathaus besichtigt werden. 
Der größte Osterbrunnen Baden-Württembergs mit 13.000 Eiern steht ebenfalls bis 
29.04.2012 in der historischen Ortsmitte von Oberstadion.    

Quetschfidele spielen am Ostermontag im Bürgersaal

    

Die Osterbrunneninitiative Oberstadion möchte mit den Gästen aus Oberstadion und der 
gesamten Umgebung den Osterbrunnen 2012 im Bürgersaal bei Kaffee und Kuchen feiern. 
Die Osterbrunneninitiative garantiert, dass es genügend selbstgemachte Torten und Obst-
kuchen gibt. Der Bürgersaal ist am  Ostermontag, 09.04.2012 ab 13.00 Uhr

 

geöffnet.  

In diesem Jahr konnte die Gruppe Quetschfidele für diesen Nachmittag im Bürgersaal ge-
wonnen werden. Sie sorgen für die notwendige Stimmung. Sie laden mit ihren bekannten  
Liedern zum Mitsingen ein.  

Der Erlös aus dem Nachmittag geht in die Kasse der Osterbrunneninitiative. Damit werden 
bereits für das kommende Jahr wieder Straußeneier eingekauft und notwendige Erneuerun-
gen und Neuheiten in die Tat umgesetzt. Bekanntlich ist ja der Start für den Osterbrunnen 
2013 bereits nach dem Osterbrunnen 2012.   

Die Osterbrunneninitiative, an vorderster Front Theresia Missel und Gretel Hepp, freuen sich 
auf viele Besucherinnen und Besucher.  

Das Osterbrunnenteam Oberstadion  

Zum Nachdenken!

 

Nur die Ruhe in uns selbst lässt uns sorglos zu neuen Ufern treiben.  
(Adalbert Stifter) 
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Herzliche Einladung zum großen Frühjahrsmarkt in Rechtenstein 
am 20. April 2012

  
Schon heute laden wir Sie herzlich zum nächsten Markt in der Bahnhofstraße ein. Wie immer 
wird es auch beim Frühjahrsmarkt wieder ein interessantes Angebot geben:  
Von Socken über Wolle, zu Jacken, Taschen, Hüten, Unterwäsche, Hemden, Blusen, Hosen, 
Kerzen, Seifen, Blumen, Weine, Schals, Dekoartikel, Lebensmittel und und ..!!! Für das 
leibliche Wohl ist mit Mittagessen sowohl auf dem Markt wie in bewährter Weise in der 
Bahnhofsgaststätte gesorgt, dort gibt es auch leckere selbstgebackene Kuchen und Kaffee. 
Wir laden Sie schon jetzt herzlich ein.  
Auch im und um den Bahnhof wird es wieder Aktionen geben, ein Zauberer wird die Kinder 
verzaubern und viele Dinge mehr. 

Selbstverständlich fährt am Mittag auch wieder die Schmalspurbahn vom Bahnhof bis zum 
Wasserkraftwerk und zurück. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Gemeindeverwaltung und Kreativkreis Rechtenstein 

  

Skiclub Rottenacker: 
Nordic Walking Kurs

 

Die Skiabteilung Rottenacker bietet wieder Kurse für Einsteiger, Wiedereinsteiger und Fortge-
schrittene in Nordic Walking an.  
Die Kurse bei geschulten Nordic Walking Trainern umfassen vier Unterrichtseinheiten (jeweils 
1 Stunde) und beginnen am Donnerstag 17. April. Die weiteren Kurstermine sind dann am 
19., 24. und 26. April. 
Mit guten Laufschuhen und entsprechender Bekleidung treffen wir uns um 19.00 Uhr am Was-
serreservoir (Kreuzgasse) zwischen Rottenacker und Neudorf. 
Kosten des Kurses 25,-- Euro. Walking Stöcke können beim Kurs zur Verfügung gestellt wer-
den. 
Anmeldung bei Ruth Walter: Tel. 07393 / 6439 oder online unter www.skiclub-rottenacker.de  
Nordic Walking Treff

 

Ab 17. April ist regelmäßig dienstags um 19.00 Uhr unser Nordic Walking Treff. 
Treffpunkt hierzu ebenfalls am Wasserreservoir (Kreuzgasse).  

Einladung zum 28. Binokelturnier

  

Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Binokelturnier 
am Samstag, 14. April 2012 

in das Gemeindehaus Zwiefaltendorf einladen. 

 

Saalöffnung:   18.30 Uhr 
Spielbeginn:   19.30 Uhr 
Startgeld:  8,00 Euro 

 

1. Preis  250 Euro 
2. Preis  150 Euro 
3. Preis  100 Euro, 

 

sowie viele weitere wertvolle Sachpreise. 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Teilnahme. 

 

Ihre Musikkapelle Zwiefaltendorf 

 

Benefizkonzert in Ehingen

  

Der Lionsclub Ehingen veranstaltet am Sonntag, 15. April 2012 um 18.00 Uhr

 

in der Linden-
halle in Ehingen ein Benefizkonzert.  
Das Heeresmusikkorps 10 und das Kreisverbandsjugendblasorchester (KVJBO) bestreiten 
zusammen dieses Konzert.  

http://www.skiclub-rottenacker.de


  
Zu diesem Benefizkonzert laden wir alle Gönner der Blasmusik und Interessenten aufs 
Herzlichste ein. Wir freuen uns, wenn Sie durch Ihren Besuch diese Veranstaltung  unter-
stützen. Gönnen Sie sich diesen Hörgenuss. 
Karten

 
gibt es im Vorverkauf für 10 Euro ; Abendkasse 12 Euro  Jugendliche:  6 Euro (Vorlage 

des Schülerausweises)  
Geschenk-Tipp:

 
Eine solche Karte eignet sich gut für ein Ostergeschenk. 

Verkaufsstelle:  Metzgerei Weinbuch, Marktplatz 5 in 89584 Ehingen 

Gesangverein Eintracht Lauterach

 
Einladung zum Frühlingsfest am 15.04.2012 in der Lautertalhalle 

in Lauterach

 

Frühschoppen mit den Altbachmusikanten 
Traditionelles Mittagessen 

Kaffee und Kuchen 
Säuleslauf ab 18.00 Uhr 

Freibierwürfeln ab 19.00 Uhr 
Abends Festausklang mit den Jazztanzgruppen 

Auf Ihren Besuch freut sich der  
Gesangverein Eintracht Lauterach 

 

Wir haben unser Geschäft krankheitsbedingt vom 10.April 
bis einschl. 21.April 2012 geschlossen. 

Ab Montag, den 23.April 2012 haben wir wieder geöffnet.  

Wir wünschen unserer Kundschaft  ein frohes Osterfest!  

Osterhas

 

Unterm Baum im grünen Gras sitzt ein kleiner Osterhas`!     
Putzt den Bart und spitzt das Ohr, macht ein Männchen, guckt hervor.      

Springt dann fort mit einem Satz und ein kleiner frecher Spatz 
schaut jetzt nach, was denn dort sei. Und was ist´s? Ein Osterei! 

 

Volksgut 

       

Liebe Mitbürger, 

 

wir wünschen Ihnen frohe erholsame Ostertage und den Kindern viel Spaß 
beim Osternest suchen. 

 

Ihre Gemeindeverwaltung 

     



  
          0              Kirchliche Mitteilungen      

und Gottesdienstordnung       

         
Untermarchtal und Gütelhofen 

Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    

    

     E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

   

    E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de

 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung:

 

Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 
Gültig vom 08.04. bis 22.04.2012

 

Ostersonntag   -    Hochfest der Auferstehung des Herrn   
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte 
So 08.04. 09.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

10.00 Uhr Festgottesdienst und Segnung der Osterspeisen, 
Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier und Segnung der Osterpeisen, 
Neuburg   

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal   
19.00 Uhr     Feierliche Ostervesper, Klosterkirche  

Mo 09.04. Ostermontag   Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

   

09.30 Uhr Laudes ,  Klosterkirche 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf   
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Di 10.04. Osteroktav  
07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Mi 11.04. Osteroktav   
07.30 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Do 12.04. Osteroktav           
07.30 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  



  
Fr 13.04. Osteroktav 

06.05 Uhr Laudes und Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper. Klosterkirche  

Sa 14.04. Osteroktav  
07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche  
14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche   
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

2. Sonntag der Osterzeit   -   Sonntag der Göttlichen 
Barmherzigkeit  (Weißer Sonntag) 

 

Sa 14.04. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche     

So 15.04. 8.15 Uhr Laudes, Klosterkirche       
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal    
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

Mo 16.04. 2. Osterwoche  (85. Geburtstag von Papst Benedikt XVI., 1927) 
06.05 Uhr Laudes ,  Klosterkirche  
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
09.30 Uhr Hl. Messe mit den Erstkommunionkindern, Münster 

Obermarchtal 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

Di 17.04. 2. Osterwoche 
06.05 Uhr Laudes ,  Klosterkirche  
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
20.00 Uhr  Meditationsabend, Bildungshaus Untermarchtal  

Mi 18.04. 2. Osterwoche   
06.05 Uhr Laudes ,  Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
15.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder, Klosterkirche  

Do 19.04. 2. Osterwoche   -  Papst Leo IX.,  -  Sel. Marcel Callo, Märtyrer   
- Jahrestag der Wahl Papst Benedikts XVI., 2005   
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   

Fr 20.04.  2. Osterwoche   
06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche   
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche   
19.30 Uhr Jugendvesper, Klosterkirche  

17.30 bis 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet   

15.00 Uhr Probe der Erstkommunionkinder und Segnung der 
Kerzen und Andachtsgegenstände,  Klosterkirche   



   
Sa 21.04. 2. Osterwoche   -  Konrad von Parzham, Ordenbruder in Altötting  

07.00 Uhr Laudes,  Klosterkirche  
14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   

3. Sonntag der Osterzeit           Feier der Erstkommunion 
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder  
S 
a 21.04. Keine Sonntagvorabendmesse in der Pfarrkirche Untermarchtal  

So 22.04. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
10.15 Uhr Erstkommunion 

 

Gottesdienst in der Klosterkirche 
St. Vinzenz Untermarchtal 

 

Alle Gemeindemitglieder von St. Michael Neuburg 
und St. Andreas Untermarchtal sind herzlich  
eingeladen diesen Gottesdienst mit unseren 
Erstkommunionkindern zu feiern.  

 

Keine Eucharistiefeier, Neuburg   
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen   
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf   
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal   
19.00 Uhr       Vesper, Klosterkirche  

Mo 23.04. 09.30 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder,      
Klosterkirche  

Erstkommunion 2012 

  

Am Sonntag, 22.04.2012, 10.15 Uhr werden in der Klosterkirche Unter-

marchtal folgende Kinder das Sakrament der Eucharistie empfangen:  

Aus der Pfarrgemeinde St. Andreas Untermarchtal:  

Noah Bausch,  Hannes Braß,  David Grgic, Lukas Schmid, Annika Steinle, 

Niklas Traub, Roland Walter, Elias Ziegler 

Aus der Pfarrgemeinde St. Michael Neuburg: 

Fabio Ege, Lara Epp, Kevin Geis, Janne Geyer, Simon König, Jochen Steiner 

        


